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So finden Sie Ihren zuständigen Rathaus-Mitarbeiter�

Zentrale	 Tel. 9799-0		  gemeinde@wolpertshausen.de 

Bürgermeister 
Jürgen Silberzahn	 Tel. 9799-0	 Zi. 1.03	 juergen.silberzahn@wolpertshausen.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters, Bauamt, Amtsblatt, Hallenverwaltung, Veranstaltungskalender 
Melina Schiele-Tahta	 Tel. 9799-12	 Zi. 1.02	 melina.schiele-tahta@wolpertshausen.de 

Leiterin Hauptamt, Personalamt 
Cornelia Müller 	 Tel. 9799-20	 Zi. 1.04	 cornelia.mueller@wolpertshausen.de 

Stellv. Hauptamtsleitung, Grundschule/Kindergarten 
Judith Färber 	 Tel. 9799-23	 Zi. 1.05	 judith.faerber@wolpertshausen.de 

Einwohnermeldeamt, Standesamt, Gewerbeamt, Bürgerservice
Nadine Schuller	 Tel. 9799-21	 Zi. 1.01	 nadine.schuller@wolpertshausen.de 

Hauptamt, Technische Sachbearbeitung
Matthias Bühler	 Tel. 9799-22	 Zi. 1.06	 matthias.buehler@wolpertshausen.de 

Fachbedienstete für das Finanzwesen, Steueramt, Feuerwehr 
Katharina Wackler	 Tel. 9799-25	 Zi. 2.02	 katharina.wackler@wolpertshausen.de 

Gemeindekasse, Finanzwesen 
Miriam Krieger	 Tel. 9799-26	 Zi. 2.04	 miriam.krieger@wolpertshausen.de 

Wasserversorgung, Friedhofsverwaltung, Steueramt 
Susanne Kronmüller	 Tel. 9799-27	 Zi. 2.03	 susanne.kronmueller@wolpertshausen.de 

Finanzwesen, Steueramt 
Katrin Belschner	 Tel. 9799-28	 Zi. 2.03	 katrin.belschner@wolpertshausen.de 

Bauhof Wolpertshausen	 Tel. 0171/3089288 

Rathaus - Öffnungszeiten  
Montag, Mittwoch, Donnerstag u. Freitag:� 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Dienstag:� 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

zusätzlich: 
Montag:� 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr (nur mit Terminvereinbarung) 
Mittwoch:� 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr (nur mit Terminvereinbarung)
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Geänderte Öffnungszeiten im Testzentrum 
Reinsberg! 
Donnerstags	 von 17:00 - 19:00 Uhr 
Samstags	 von 15:00 - 16:00 Uhr 
gez. 
Jürgen Silberzahn 
Bürgermeister   

 
Gemeinde Wolpertshausen 

Landkreis Schwäbisch Hall 
 

Die Gemeinde Wolpertshausen (ca. 2.300 Einwohner) hat zum 
01.01.2018 auf das Neue Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen 
umgestellt. 
 

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die Stelle eines/einer 
 

Sachbearbeiter/-in (m/w/d)  
für das Finanzwesen 

 

in Vollzeit (100 %) zu besetzen. 
 

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.: 
 Vermögenserfassung und -bewertung sowie Aufbau und Pflege 

der Anlagenbuchhaltung 
 Mitwirkung bei der Erstellung der Eröffnungsbilanz 
 Jahresabschlussarbeiten in der Anlagenbuchhaltung 
 Steuerfragen mit Schwerpunkt Umsatzsteuer 

 

Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die Übertragung 
weiterer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor.  
 

Ihr Profil: 
 abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/-r 

(m/w/d), Kauffrau/ -mann (m/w/d) für Büromanagement, 
Bankkauffrau/-mann (m/w/d), Steuerfachangestellte/r (m/w/d) 
oder eine vergleichbare Ausbildung  

 Kenntnisse in der Anlagenbuchhaltung sind vorausgesetzt 
 Idealerweise Erfahrungen mit dvv.finanzen kommunale Dop-

pik SMART 
 Fähigkeit zu analytischem, konzeptionellem und eigenverant-

wortlichem Arbeiten  
 

Wir bieten Ihnen ein interessantes und abwechslungsreiches Tätigkeits-
feld. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an den TVöD (Tarifvertrag 
für den öffentlichen Dienst).  
Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet. Es besteht im Anschluss 
daran die Möglichkeit auf Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?  
Dann senden Sie uns Ihre vollständigen und aussagekräftigen Bewer-
bungsunterlagen bis spätestens 31.07.2021 an die Gemeinde Wolperts-
hausen, Haller Str. 15, 74549 Wolpertshausen oder per E-Mail an:  
cornelia.mueller@wolpertshausen.de. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Müller, Tel.: 07904/9799-20. 
 

Datenschutz: Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen 
Sie Ihre Einwilligung nach § 6 Abs. 1 lt. a DS-GVO (Datenschutzgrund-
verordnung) zur Verarbeitung der darin enthaltenen Daten zum Zwecke 
des Auswahlverfahrens für die vorliegend ausgeschriebene Stelle. Dies 
schließt die Weitergabe der Daten an die Beteiligten im Auswahlverfah-
ren ein. Die Daten werden mit Ablauf von sechs Monaten nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens gelöscht. 

 

Gemeinde Wolpertshausen 
Landkreis Schwäbisch Hall 
  

Die Gemeinde Wolpertshausen (ca. 2.300 Einwohner) hat 
zum 01.01.2018 auf das Neue Kommunale Haushalts- und 
Rechnungswesen umgestellt. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist die Stelle eines/einer
 

Sachbearbeiter/-in (m/w/d) 
für das Finanzwesen 

in Vollzeit (100 %) zu besetzen. 
Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.: 
•	� Vermögenserfassung und -bewertung sowie Aufbau 

und Pflege der Anlagenbuchhaltung 
•	 Mitwirkung bei der Erstellung der Eröffnungsbilanz 
•	 Jahresabschlussarbeiten in der Anlagenbuchhaltung 
•	 Steuerfragen mit Schwerpunkt Umsatzsteuer 
Die genaue Abgrenzung der Aufgabenbereiche bzw. die 
Übertragung weiterer Arbeitsgebiete behalten wir uns vor. 
Ihr Profil: 
•	� abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachange-

stellte/-r (m/w/d), Kauffrau/-mann (m/w/d) für Büroma-
nagement, Bankkauffrau/-mann (m/w/d), Steuerfachan-
gestellte/r (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung 

•	� Kenntnisse in der Anlagenbuchhaltung sind vorausge-
setzt 

•	� Idealerweise Erfahrungen mit dvv.finanzen kommunale 
Doppik SMART 

•	� Fähigkeit zu analytischem, konzeptionellem und eigen-
verantwortlichem Arbeiten 

Wir bieten Ihnen ein interessantes und abwechslungsrei-
ches Tätigkeitsfeld. Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an 
den TVöD (Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst). 
Die Stelle ist zunächst auf zwei Jahre befristet. Es besteht 
im Anschluss daran die Möglichkeit auf Übernahme in ein 
unbefristetes Arbeitsverhältnis. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt 
eingestellt. 
  
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie uns Ihre vollständigen und aussagekräf-
tigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 31.07.2021  
an die Gemeinde Wolpertshausen, Haller Str. 15, 74549 
Wolpertshausen oder per E-Mail an: cornelia.mueller@wol-
pertshausen.de. 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Müller, Tel.: 07904/ 
9799-20. 
Datenschutz: Mit der Übersendung Ihrer Bewerbungsun-
terlagen erteilen Sie Ihre Einwilligung nach § 6 Abs. 1 lt. a 
DS-GVO (Datenschutzgrundverordnung) zur Verarbeitung 
der darin enthaltenen Daten zum Zwecke des Auswahl-
verfahrens für die vorliegend ausgeschriebene Stelle. Dies 
schließt die Weitergabe der Daten an die Beteiligten im Aus-
wahlverfahren ein. Die Daten werden mit Ablauf von sechs 
Monaten nach Abschluss des Auswahlverfahrens gelöscht.

Kinderferienprogramm 2021 
Das Kinderferienprogramm findet dieses Jahr statt. Allerdings 
in einer etwas kleineren Form und unter den Auflagen der der-
zeitigen Pandemiebedingungen. 
Es werden einzelne Angebote stattfinden. Diese werden je-
weils im Amtsblatt Wolpertshausen veröffentlicht. 
Die zweite und dritte Aktion des Kinderferienprogramms wird 
von Frau Marion Beyerbach am 04.08.2021 und 06.08.2021  
angeboten: 
  

04. August 2021 
Radtour rund um den 	
Burgberg 
Treffpunkt: Schulhof 
Grundschule um 10:20 Uhr 
Unsere Tour führt über 
Ilshofen, Eckartshausen, 
Oberspeltach und Onolz-
heim nach Roßfeld. Dort 
werden wir auf einem 

Spielplatz rasten und uns mit Saftschorle und Butterbrezeln 
für die Rückfahrt stärken. 
Nachmittags radeln wir dann über das Maulachtal zurück nach 
Ilshofen und Wolpertshausen (ca. 15:00 - 16:00 Uhr). 
Wichtig:  Das Fahrrad muss verkehrstauglich sein und das 
Tragen eines Helms ist Pflicht. Eure Kleidung sollte der Wit-
terung angepasst sein (evtl. eine Regenjacke einpacken). Ein 
Getränk für unterwegs solltet ihr nicht vergessen. 
Saftschorle und Butterbrezeln für die Rast werden von mir 
besorgt. Kosten: 4:00 € 
Teilnehmerzahl: max. 20 
Anmeldeschluss ist der 28.07.2021. 

06. August 2021 
Kajakfahren auf dem 
Degenbachstausee 
Treffpunkt: Schulhof Grund-
schule um 11:00 Uhr 
Wir wollen einen vergnüg-
lichen Tag mit Kajakfahren, 
Baden und Spielen verbrin-

gen. Zwischen 16:00 und 17:00 Uhr sind wir wieder zurück. 
Wichtig: Getränke, Vesper, ausreichend Handtücher und evtl. 
Ersatzkleidung einpacken. 
Für Kinder, die noch nicht sicher schwimmen, habe ich 
Schwimmwesten dabei. 
Bei Regen oder kaltem Wetter fällt das Kajakfahren leider aus. 
Kosten: 4.00 € 
Teilnehmerzahl: max. 6 
Anmeldeschluss ist der 30.07.2021. 
Die telefonische Anmeldung erfolgt über Frau Judith Fär-
ber, Gemeindeverwaltung Wolpertshausen unter der Num-
mer 07904/9799-23  zu den üblichen Öffnungszeiten des 
Rathauses. 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
Ausschreibung Jahresprogramm 2022 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2022 zum 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekannt-
machung vom 2. Juli 2021 im Staatsanzeiger ausgeschrieben. 
Das ELR 
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich ge-
prägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung 
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2022 ist, 
Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der 
Ortskerne zu setzen. Projektträger und Zuwendungsempfan-
gende können neben den Kommunen beispielsweise auch 
Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein. 



Nummer 29	 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wolpertshausen vom 23. Juli 2021� Seite 3

Wo liegen die Förderschwerpunkte? 
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investiti-
onen von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für 
Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen können mit 
einem erhöhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei 
zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden. 
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung  werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen); innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende 
Neubauten in Baulücken); Verbesserung des Wohnumfeldes, 
Entflechtung unverträglicher Gemengelagen sowie die Neu-
ordnung mit Baureifmachung von Grundstücken gefördert. 
Bei eigengenutzten wohnraumbezogenen Projekten liegt der 
Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbetrag pro Wohneinheit 
beträgt grundsätzlich 20.000 € (Modernisierung/Neubau), bei 
Umnutzungen bis zu 50.000 €. Für den Förderschwerpunkt 
Wohnen/Innenentwicklung wird etwa die Hälfte der zur Verfü-
gung stehenden Mittel im Jahresprogramm 2022 eingesetzt. 
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte 
unterstützt, die zur Entflechtung störender Gemengelagen im 
Ortskern beitragen. Darüber hinaus sind Projekte von kleinen 
und mittleren Unternehmen, die zum Erhalt der dezentralen 
Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen, förderfähig. 
CO2-Speicherzuschlag 
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 
bindende Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz einsetzt, kann 
grundsätzlich einen Förderzuschlag von 5 %-Punkten auf 
den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung be-
kommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist. 
Antragsverfahren 
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte. 
Bitte legen Sie die Anträge in 2-facher Ausfertigung im Ori-
ginal von allen Antragstellern unterschrieben und vollständig 
sowie mit Heftstreifen geheftet vor. Die Anträge werden erst-
mals für das Programmjahr 2022 digital übermittelt und sind 
vorab durch die Gemeinde zu prüfen. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens Mittwoch, 08.09.2021, 18 Uhr bei 
der Gemeinde vorliegen. 
Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung in Frage 
kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Katharina Wack-
ler, Tel. 07904 9799-25 E-Mail: katharina.wackler@wolperts-
hausen.de um die erforderlichen Unterlagen abzustimmen. 
Wichtig sind vollständige Antragsunterlagen auf aktuellen 
Vordrucken und eine gute Projektqualität mit aussagekräfti-
ger Projektbeschreibung, einer vollständigen Kostenschät-
zung nach DIN 276, Fotos und ein Finanzierungsplan. Bei 
allen Vorhaben ist zu belegen, dass dem Umwelt- und Klima-
schutz durch den Einsatz geeigneter ökologischer Verfahren 
Rechnung getragen wird. Sofern notwendig ist eine Bauge-
nehmigung mindestens aber ein Bauantrag zum Zeitpunkt 
des ELR-Antrages wünschenswert. Auf die entsprechenden 
Angaben in den Projektanträgen wird verwiesen. Für eine Be-
willigung ist die Vorlage der Baugenehmigung in jedem Fall 
zwingend erforderlich. 
Aufnahmeentscheidung 
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2022 über die Aufnahme in 
das ELR. Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen 
werden, die zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung 
im Frühjahr 2022 umgesetzt und davor nicht begonnen wurden. 

Weitere allgemeine Informationen über die Fördervorrauset-
zungen, die Förderhöhe und das Verfahren zur Antragstellung 
finden Sie unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/un-
sere-themen/laendlicher-raum/foerderung/elr/ oder unter  
Info Antragstellung bei https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstellung.aspx   

Wegen Corona - bequem von zu Hause aus: 
Information, Beratung und Auskunft über 
•	 Renten 
•	 Medizinische und berufliche Reha 
•	 Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner 
•	 Versicherungs- und Beitragsfragen 
  
Telefonisch 
Termine für telefonische Beratungen können unter 0791 
97130-0 vereinbart werden. 
  
Video-Beratung 
Termine für unsere Videoberatung können im Internet ge-
bucht werden: www.drv-bw.de/videoberatung 
  
AusweisApp oder Open eCard Besitzer: 
www.eservice-drv.de  
  
Ergänzende Altersvorsorge 
Für Fragen und Terminvereinbarungen hierzu: 
0791 97130-181

Getestet/Geimpft/Genesen 
Persönliche Beratung möglich in Schwäbisch Hall 
Terminvereinbarung notwendig: 0791 97130-0 

Polizeipräsidium Aalen 
Wohnungseinbrüche während Urlaubsabwesenheit  
Die anhaltende Pandemie erhöht die Sehnsucht nach Erho-
lung und Reisen. Die Sommerferien stehen bevor und es zieht 
viele Menschen in den Urlaub. 
Damit es nach der Heimkehr zu keinen bösen Überraschun-
gen kommt, möchte die Polizei Aalen allen mit Fernweh ein 
paar Tipps an die Hand geben. 
Das Thema Wohnungseinbruchsdiebstahl ist das ganze Jahr 
über präsent und beschränkt sich nicht nur auf die „dunkle 
Jahreszeit“. Denn entgegen der Annahme, dass die Einbre-
cher nur bei Nacht bzw. Dunkelheit in Wohnungen einbrechen, 
steigen diese auch tagsüber in Häuser und Wohnungen ein. 
Dabei nutzen sie oft die Abwesenheit der Bewohner. 
Aktuell haben wir - besonders im Ostalbkreis - mehrere Woh-
nungseinbrüche zu verzeichnen, bei welchen die Urlaubsab-
wesenheit der Wohnungsinhaber schamlos ausgenutzt wurde. 
Deswegen möchten wir Ihnen folgende Tipps an die Hand 
geben: 
-	� Schließen Sie Ihre Türen und Fenster (Fenster nicht gekippt 

lassen) 
-	� Informieren Sie zuverlässige Freunde und Nachbarn über 

Ihre Abwesenheit. Übergeben Sie diesen einen Briefkas-
tenschlüssel und/oder einen Wohnungsschlüssel. 

-	� Rollläden sollten zur Nachtzeit - und nach Möglichkeit nicht 
tagsüber - geschlossen werden. Sie wollen ja nicht schon 
auf den ersten Blick Ihre Abwesenheit signalisieren. 

-	� Rollläden, Lampen, Radio oder TV sollten Sie über eine 
Zeitschaltuhr, per Fernschaltung oder von einem Nachbarn 
immer wieder an und ausschalten. Es geht darum, einen 
bewohnten Eindruck zu erwecken. 

-	� Teilen Sie Ihre Urlaubsadresse Ihren Nachbarn und/oder 
Freunden mit. 

-	� Schalten Sie Ihren Anrufbeantworter ab bzw. hinterlassen 
Sie keine Angaben zu Ihrer Urlaubsabwesenheit auf dem 
Anrufbeantworter. 
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-	� Bei aller Freude über den Urlaub: Posten Sie auf sozialen 
Netzwerken nicht, dass Sie im Urlaub sind. 

-	� Bewahren Sie Ihre Wertgegenstände sicher auf. Legen Sie 
ein Verzeichnis über Ihre Wertsachen an. 

-	� Pflegen Sie den Kontakt zu Ihren Nachbarn - für mehr Le-
bensqualität und Sicherheit. Denn in einer aufmerksamen 
Nachbarschaft haben Einbrecher kaum eine Chance. 

-	� Achten Sie auf Fremde in der Wohnsiedlung, im Haus oder 
auf dem Nachbargrundstück und sprechen Sie diese an. 

-	� Achten Sie bewusst auf gefährdende und verdächtige Si-
tuationen. 

-	� Halten Sie in Mehrfamilienhäusern den Hauseingang auch 
tagsüber geschlossen. Prüfen Sie, wer ins Haus will, bevor 
Sie den Türöffner drücken. 

-	� Sorgen Sie dafür, dass in Mehrfamilienhäusern Keller- und 
Bodentüren stets verschlossen sind. 

-	� Alarmieren Sie bei Gefahr (Hilferufe, ausgelöste Alarman-
lage) und in dringenden Verdachtsfällen sofort die Polizei 
über Notruf 110. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.polizei-beratung.de/startseite-und-aktionen/ak-
tuelles/detailansicht/urlaub-sicher-reisen-schutz-vor-betrue-
ger-diebe/ 
Das Polizeipräsidium Aalen wünscht allen Urlauberinnen und Ur-
laubern eine schöne und erholsame Reise! Bleiben Sie gesund! 

Landratsamt Schwäbisch Hall
Zentrales Impfzentrum Rot am See 
schließt am 15. August 
Die Laufzeit des ZIZ in Rot am See endet 
am 15. August. Bis dahin läuft der Betrieb 
normal weiter. Impfungen sind auch ohne 
Termin möglich.  

Das Zentrale Impfzentrum in Rot am See ist bis zum 15. Au-
gust in Betrieb. 
Bis dahin werden auch Erstimpfungen vorgenommen. Zwei-
timpfungen können nach Schließung des ZIZ in einem der 
umliegenden Kreisimpfzentren vorgenommen werden. 
Für das ZIZ sind derzeit wieder Termine mit mRNA-Impfstof-
fen (Biontech oder Moderna) verfügbar. Diese können online 
unter https://www.impfterminservice.de/impftermine oder 
telefonisch über die 116117 gebucht werden. 
Parallel wird ab sofort ganztägig Impfen ohne Termin auch 
mit mRNA Impfstoffen angeboten, hier muss man sich auf 
Wartezeiten einstellen. Ein Zweittermin wird vor Ort vergeben. 
Die Öffnungszeiten des Zentralen Impfzentrums Rot am See 
sind von 08:30 Uhr bis 20:30 Uhr. Impfungen ohne Termin 
finden bis 20 Uhr statt.  
Baden-Württemberg hat seine Impfstrategie geändert. Per-
sonen, die eine Erstimpfung mit dem Impfstoff von Astra-
Zeneca erhalten haben wird eine Zweitimpfung mit einem 
mRNA-Impfstoff angeboten, je nach Verfügbarkeit entweder 
das Vakzine von BioNTech oder Moderna. Außerdem können 
Zweitimpfungen, abhängig vom Impfstoff, um 3 bis 4 Wochen 
nach der Erstimpfung vorgezogen werden. Bei Biontech be-
trägt der Abstand 3 Wochen, bei Moderna 4 Wochen und bei 
Astra Zeneca Kreuzimpfung mit einem mRNA-Impfstoff bei 
der Zweitimpfung ebenfalls 4 Wochen. 
Wer seinen Ersttermin schon hinter sich hat und seinen Zweit-
termin vorziehen möchte, kann unter Wahrung des entspre-
chenden Abstandes zur vorzeitigen Impfung nach Rot am 
See kommen. 
Die Impfstoffe Moderna, Biontech und AstraZeneca kommen 
derzeit täglich zum Einsatz. 

Zulassungsstelle bietet Möglichkeit  
der Online-Terminvereinbarung - 
Empfehlung zur Vereinbarung von Terminen, um Warte-
zeiten zu umgehen 
Seit einigen Wochen bieten die Zulassungsstelle Schwäbisch 
Hall in Hessental, Karl-Kurz-Straße 44 und die Zulassungs-
stelle Crailsheim, In den Kistenwiesen 2/1, Online-Termine an. 

Die Erfahrungen der letzten Wochen haben gezeigt, dass die 
Online-Terminvereinbarung viele Vorteile bietet und deshalb 
von den Kunden sehr gerne angenommen wird. Größter Vorteil 
für die Kunden ist dabei, dass sie sich bei vorheriger Termin-
vereinbarung nicht in die Schlange wartender Kunden einord-
nen müssen, sondern zum vereinbarten Termin an die Reihe 
kommen. Durch eine vorherige Terminvereinbarung können 
somit Wartezeiten vermieden werden. 
Die Terminbuchung erfolgt ohne großen Aufwand über PC, 
Tablet oder Smartphone auf der Homepage des Landkreises. 
Dabei werden den Kunden mit einer Checkliste die notwendi-
gen Unterlagen angezeigt, die zum Termin mitzubringen sind. 
Nach kurzer Zeit erhält man eine Terminbestätigung per E-Mail, 
mit der man sich vor Ort in der jeweiligen Zulassungsstelle an 
einem Automaten einchecken kann. 
Die Termine können bis zu 30 Tage im Voraus gebucht wer-
den unter: 
www.LRASHA.de/de/buergerservice/elektronische-dienste/ 
onlineterminreservierung 
Die Kunden werden gebeten, rechtzeitig vor dem Termin in 
die Zulassungsstelle zu kommen. Gleichzeitig ist aufgrund 
der Corona-Pandemie die Zahl der Personen, die sich in den 
Räumen aufhalten dürfen, beschränkt, sodass von den Zu-
lassungsstellen empfohlen wird, nur einige Minuten vor dem 
Termin in das Gebäude zu kommen. 
Sollte ein vereinbarter Termin einmal nicht wahrgenommen 
werden können, kann der Termin ebenso einfach wieder ab-
gesagt werden. Hierfür können Kunden den dafür vorgese-
henen Link in der E-Mail mit der Terminbestätigung nutzen. 
Auf diese Weise wird der Termin für andere Kunden wieder 
zur Verfügung gestellt. 
Selbstverständlich können die Zulassungsstellen auch wei-
terhin ohne Termin aufgesucht werden. In diesem Fall ist je-
doch mit erheblichen Wartezeiten zu rechnen. Es wird deshalb 
empfohlen, im Voraus einen Online-Termin zu vereinbaren.   
 

Das Umweltmobil kommt 
Vom 23. August bis 15. September 2021 ist das Umweltmobil 
wieder im Landkreis Schwäbisch Hall unterwegs. 
Für Wolpertshausen gilt der folgende Zeitplan:   
Datum Zeit Ort Haltestelle 
Donnerstag,
26.08.2021

10.00 - 11.30 Uhr Wolpertshausen Parkplatz b. d. 
Raiffeisenbank, 
Raiffeisenstraße  

Die bekannten Hygienevorschriften bei der Anlieferung 
beim Umweltmobil gelten weiterhin. Dies bedeutet bei 
der Anlieferung ist eine FFP2- oder OP-Maske zu tragen, 
zudem ist der vorgeschriebenen Mindestabstand von 1,50 
Meter einzuhalten. 
Alle Haltestellen und Termine für den Landkreis Schwäbisch 
Hall stehen auch im Internet unter www.abfall-sha.de in der 
Rubrik Umweltmobil, Termine 2021. 
Beim Umweltmobil werden Farben, Lacke, Kleber, Lösungs-
mittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel 
(nicht aus der Landwirtschaft), Holzschutzmittel, Säuren und 
Laugen, Verdünnung, Reinigungsmittel, Foto- und Laborche-
mikalien, ölverunreinigte Betriebsmittel (wie z. B. Lappen, 
leere Ölbehälter, Aufsaugmaterial), Spraydosen und queck-
silberhaltige Teile (Thermometer, Messgeräte, Schalter) aus 
Haushalten angenommen. Die maximale Menge beträgt 100 
Liter pro Anlieferer. Die Annahme ist kostenfrei. 
Bitte beachten: Dispersionsfarben können über die Rest-
mülltonne entsorgt werden!  
Dispersionsfarbe kann über die Restmülltonne entsorgt wer-
den, sofern diese vollständig eingetrocknet ist, der restent-
leerte Farbeimer kann dann über den Gelben Sack entsorgt 
werden. Flüssige Dispersionsfarbe bitte weiterhin beim Um-
weltmobil oder bei der stationären Problemstoffsammelstelle 
Hasenbühl in Hessental abgeben. 
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Folgende Problemstoffe werden beim Umweltmobil nicht 
angenommen: 

Problemstoff Entsorgungsweg Kosten
Altöl a) �Rücknahme durch den     

Fachhandel
kostenfrei bei 
Vorlage der 
Rechnung 

b) �Problemstoffsammelstelle 
Hasenbühl

0,50 € pro Liter

Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen

alle Wertstoffhöfe kostenfrei

Problemstoffe aus 
Schulen, Gewerbe 
und landwirtschaft-
lichen Betrieben

Problemstoffsammelstelle 
Hasenbühl bis 2 t pro Jahr

nach Gebüh-
rentabelle der 
Problemstoff-
sammelstelle

Altmedikamente Restmülltonne
Auto- und Trocken-
batterien (Haus-
haltsbatterien)

Rücknahme bei allen Verkaufs-
stellen und allen Wertstoffhöfen

kostenfrei

Weitere Auskünfte zum Umgang mit Problemstoffen und zur 
fachgerechten Entsorgung erteilt im Landratsamt Schwäbisch 
Hall Andrea Bogdan unter Tel. 0791/755-7321.   

Abfuhrtermine
Biomüll und Restmüll	 Mittwoch, 28. Juli 2021 
Papiertonne	 Mittwoch, 11. August 2021 
Gelber Sack	 Donnerstag, 05. August 2021 
Die Mülltonnen sowie die Gelben Säcke müssen ab 6.00 Uhr 
zur Abholung bereitstehen. 
Bitte achten Sie darauf, dass an Müllabfuhrtagen enge Zu-
fahrten und Wendeplatten nicht durch parkende Autos zu-
gestellt sind.   

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 ist die neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst
Ab dem 27. Mai 2015 wird in Baden-Württemberg die bundes-
weit einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereitschafts-
dienst - 116 117 - eingeführt. Diese kostenlose Rufnummer 
ersetzt die bisherige Nummer für den allgemeinärztlichen Be-
reitschaftsdienst. Die Rufnummern für fachärztliche Dienste 
(Kinder, HNO, Augen) bleiben weiter bestehen.
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen 
Arzt brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde war-
ten können, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da. In 
Baden-Württemberg gibt es ein flächendeckendes Netz von 
Notfallpraxen, die Sie während der Öffnungszeiten ohne vor-
herige Anmeldung direkt aufsuchen können.
Eine Übersicht der Notfallpraxen finden Sie auf der Homepage 
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg: http://
www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in der 
Regel zunächst eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der 
nächstgelegenen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. 
Falls Sie aus medizinischen Gründen einen Hausbesuch be-
nötigen, bleiben Sie in der Leitung.

Sie  werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle wei-
tergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe 
leistet. Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte sofort 
den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztetafel am Wochenende - ab 27.5.2015
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den gesamten Landkreis 
Schwäbisch Hall
116 117 ohne Vorwahl, kostenfrei 
oder 0791/19 222 (DRK-Leitstelle)
werktags	 18.00 bis 8.00 Uhr
Sa, So u. Feiertage	   8.00 bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxis am Diakonie-Krankenhaus, 
Schwäbisch Hall
Diakonie-Straße 10, Tel. 0791/753-4567
Sa, So, Feiertage	 8.00 bis 22.00 Uhr durchgehend be
setzt, Voranmeldung empfehlenswert.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst an Wochenenden und Feier-
tagen wird zentral unter der Telefonnummer 0711-7877799 
bekannt gegeben.

Rettungsdienst
Bei lebensbedrohlichen Notfällen, wie Ohnmacht, Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder Vergif-
tungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den Rettungsdienst 
unter der Rufnummer 112

112 nur im Notfall anrufen
Extranummern für Krankentransporte

Die Nummern im Überblick
112 bei Feuer, Unfall oder medizinischem Notfall

(0791) 19 222 für Krankentransporte (wichtig mit Vorwahl)

Telefonseelsorge, 
Telefon 0800 111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, 
kostenfrei. 

Krankenpflegedienst Ilshofen-Wolpertshausen
Die Schwestern sind unter der Telefonnummer 07904/466 
(Anrufbeantworter) erreichbar.

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr 
unter: 0152-06364980 oder 0152-06364983 
oder per E-Mail: info@wolpis0-100.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet: 
www.wolpis0-100.de

Häusliche Kranken-
und Altenpflege
Pflegeteam Ilshofen
Telefon (0 79 04) 4 66

Bitte sprechen Sie auf unseren 
Anrufbeantworter, dieser wird 
mehrmals täglich abgehört. 
Wir rufen Sie gerne zurück.

Stark für andere
Evang. Diakoniewerk Schwäbisch Hall e.V.
Evang. Kirchenbezirk Schwäbisch Hall e.V.
Evang. Kirchengemeinden
Krankenpflegevereine
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Information & Beratung bei Fragen zu 
Pflege und Hilfe im Alltag.

Wir beraten Sie unabhängig und kos-
tenfrei im:
• Pflegestützpunkt Crailsheim

im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21
Telefon 07951 492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de.

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 24. Juli 
Dreikönig-Apotheke, Am Spitalbach 21, 
Craislheim, Tel. (0791) 970910 
Schönebürg Apotheke, Schönebürgstr. 78 
Crailsheim, Tel. (07951) 278044 

Sonntag, 25. Juli 
Apotheke in Roßfeld, Haller Str. 195 
Roßfeld, Tel. (07951) 4730810 
Kreuzäcker-Apotheke, Kromberger Weg 30 
Schwäbisch-Hall, Tel. (0791) 930970 
jeweils von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des Folgetages   

Apotheken-
Notdienstfinder

kostenfrei aus dem 
Festnetz

0800 0022 8 33

Handy max. 69 ct/min.

22 833

für TrAuernde Kinder, Jugendliche und deren Familien
Gartenstr. 13, 74653 Künzelsau-Gaisbach
Telefon 0700 - 11 22 44 77
Mail: info@lichtblick-tak.de
www.lichtblick-tak.de

Service- bzw. Störungsnummern der Netze BW:
Service:	 0800-3629900
Störung Strom:	 0800-3629477
Störung Gas:	 0800-3629447

Evangelische 
Kirchengemeinde
Reinsberg

Pfarrerin Annemarie Schirrschmidt u. Pfarrer Stefan Schirrschmidt
Pfarrbuckel 3, 74549 Wolpertshausen, Tel.: 07904 / 267,
Email: Pfarramt.Reinsberg@elkw.de

Sonntag, 25. Juli 2021 
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Reinsberg  
	 mit Prädikant Hans-Joachim Sachse 
10.30 Uhr	 Kinderkirche in Reinsberg 
Montag, 26. Juli 2021 
17.30 Uhr	 Jungschar in Reinsberg 

Dienstag, 27. Juli 2021 
18.30 Uhr	 Teenkreis in Reinsberg 
Mittwoch, 28. Juli 2021 
15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Reinsberg 
Sonntag, 1. August 2021 
10.30 Uhr	 Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation  
	 in Reinsberg mit Pfarrer Stefan Schirrschmidt 
  
Fortbildung Pfarrer Schirrschmidt 
Vom 23. - 25. Juli 2021 ist Pfarrer Schirrschmidt auf Fortbil-
dung. 
Vertretung hat Pfarrer Adler, Vellberg, Tel.: 07907/2121 

Evangelische Kirchengemeinden  
Obersteinach und Ruppertshofen

Freitag, 23. Juli 
17.00 Uhr	 - 21.00 Uhr Abschlussfest von Jungschar und 

Kinderkirche im Pfarrgarten. 
	 (Wer sich noch nicht angemeldet hat, und trotz-

dem gern kommen möchte, kann im Pfarramt 
noch kurzfristig bis Freitagvormittag Bescheid 
geben. 

Sonntag, 25.Juli 
10.00 Uhr	 Gottesdienst vor der Martinskirche in Rupperts-

hofen 
11.00 Uhr	 Gottesdienst  im Pfarrgarten in Obersteinach.  
	 Bei Regen finden die Gottesdienste in den Kirchen 

statt. Zum Kommen, Singen und Gehen bitten wir 
Sie, eine Maske zu tragen, die am Platz abgenom-
men werden kann. 

11.00 Uhr	 Kinderkirche auf dem Hof vor dem Gemeinde-
haus 

14.30 Uhr	 Feier der Heiligen Taufe von Hannes Heinz Ko-
chendörfer, Sohn von Nina und Mauriz Ko-
chendörfer im Pfarrgarten in Obersteinach. 

16.30 Uhr	 Abfahrt in Ruppertshofen (beim Ochsen) der Män-
nervesper -Gruppe zur Synagoge nach Michel-
bach/Lücke. Die Führung beginnt um 17.00 Uhr. 
Abschluss in der Krone in Leitsweiler. 

	 Anmeldung bitte bei Otto Kurz unter 07904 - 8215. 
Bitte Kopfbedeckung mitbringen. 

	 Gäste sind herzlich willkommen 
Mittwoch, 28. Juli 
14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht unserer neuen Gruppe 

im Pfarrgarten 
Donnerstag, 29. Juli 
20.00 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Gesamtkirchengemein-

derats Obersteinach im Pfarrgarten 
  
Zum Vormerken: Am Sonntag 1. August findet unser ge-
meinsamer Gottesdienst um 19.00 Uhr in der Burgruine 
Leofels statt. 
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Katholische 
Kirchengemeinde
Großallmerspann

Pfarrer Funk, Kirchstraße 11, 74532 Ilshofen-Großallmerspann, 
Tel.: 07904-8010, E-Mail: stjosef.grossallmerspann@drs.de

Die Gottesdienste werden entsprechend der Hygiene-
schutzvorschriften abgehalten, die im Eingangsbereich 
der Kirche ausgewiesen sind. 
Bitte bringen Sie Ihren medizinischen Mund-Nase-Schutz 
mit. Als „medizinische Maske“ gelten sogenannte OP-Mas-
ken (Einwegmasken) oder auch Masken der Standards KN95/
N95 oder FFP2. 
  
Zu den Gottesdiensten werden keine Voranmeldungen mehr 
benötigt. 
Gemeindegesang ist wieder möglich, sofern die Maskenpflicht 
eingehalten wird. 
Gesangbücher werden in den Kirchen weiterhin nicht aus-
liegen, bitte bringen Sie Ihr Gesangbuch von Zuhause mit. 
  
Freitag, 23. Juli 2021  
18.30 Uhr Großallmerspann: Rosenkranz 
19.00 Uhr Großallmerspann: Messfeier 
Sonntag, 25. Juli 2021  
10.00 Uhr Großallmerspann: feierlicher Gottesdienst zur 

Erstkommunion unter dem Motto: Die Bienen le-
ben in Gemeinschaft. 

 Es spielt die Jugendband unter dem neuen Na-
men „Narsilion“. 

 Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
 In Anbetracht dessen, dass die Anzahl der Kir-

chenbesucher/innen coronabedingt begrenzt 
ist, können am Gottesdienst nur übrige freie 
Plätze belegt werden. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.  

Donnerstag, 29. Juli 2021 
18.30 Uhr Ilshofen: Rosenkranz 
19.00 Uhr Ilshofen: Messfeier 
  
Erstkommunion in der Seelsorgeeinheit Großallmerspann 
und Braunsbach 
Folgende Kinder gehen am 25. Juli 2021 in Großallmerspann 
zur Erstkommunion:   Großallmerspann: Maria Chinezu, Ra-
phael Klemmer 
Ilshofen: Leni Krug, Jessica Kolodziejska 
Eckartshausen: Luca Hofmann, Valentin Stocker 
Wolpertshausen: Emmanuel Igboanugo 
  
Voranzeige:  
Pfarrer Funk ist vom 02.08.2021 bis 26.08.2021 im Urlaub. 
Seine Vertretung übernimmt Pfarrer Sebastian Kothe aus 
Schwäbisch Hall. 

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels
Fast ist wieder „alles normal“. Kinderkreise finden statt, die 
Sommerfreizeiten sind schon fast voll, Gottesdienste sind 
schon lange möglich. Gemeindeleben findet statt! Und gerne 
können auch Sie bei uns vorbeischauen!! 
Wir freuen uns auf Sie bzw. Euch! Ihre/Eure SV Leofels 
  
Mittwoch, 21.07.2021 
14.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag, 23.07.2021 
16.30 Uhr Jungschar (für alle Kinder ab der 2. Klasse) 

19.00 Uhr Teenkreis 
Sonntag, 25.07.2021 
10.30 Uhr Gottesdienst (mit separatem Kinderprogramm) 
Mittwoch, 28.07.2021 
14.30 Uhr Kinderstunde 
Freitag, 30.07.2021 
16.30 Uhr Jungschar (für alle Kinder ab der 2. Klasse) 
19.00 Uhr Teenkreis 
Sonntag, 01.08.2021 
10.30 Uhr Gottesdienst (mit separatem Kinderprogramm) 

Neuapostolische Kirche Ilshofen, 
Ludwigstraße 23 
Sonntag, 25.07.2021 
09.30 Uhr  Gottesdienst 
Mittwoch, 28.07.2021 
20.00 Uhr  Gottesdienst 
  
Eine Teilnahme kann nur unter den bekann-
ten Sicherheitsmaßnahmen stattfinden. 

Es findet keine Sonntagschule für die Kinder statt. 

Kommt zum Tischtennis Training! 
Jedes Alter |  Anfänger – Profis |  Herolthalle |  Wolpertshausen 

Bis 12 Jahre – Montags 17 Uhr | ab 12 Jahre Donnerstags  17:30 Uhr 
Oliver Kössl 07904-944356 | www.tsg-wolpertshausen.de

Tischtennis

Gesangsverein Eintracht 
Wolpertshausen e.V.
Einladung zur Mitgliederversamm-
lung 
Zur Jahreshauptversammlung lädt der 
Vorstand der Eintracht Wolpertshau-
sen alle aktiven und passiven Mitglie-
der sowie die Ehrenmitglieder herz-
lich ein.  

Diese findet am Dienstag, den 27. Juli 2021 um 19.30 Uhr 
bei der Metzgerei Setzer in Wolpertshausen  statt. 
Wir bitten euch zum Unterschreiben einen eigenen Kugel-
schreiber mitzubringen. Bei gutem Wetter findet die Versamm-
lung im Freien statt, unter Einhaltung der  geltenden Coron-
aregeln.  
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Bericht des Vorsitzenden 



Seite 8	 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Wolpertshausen vom 23. Juli 2021� Nummer 29

  3.	Bericht der Schriftführerin 
  4.	Kassenbericht 
  5.	Kassenprüfungsbericht 
  6.	Entlastungen 
  7.	Wahlen 
  8.	Ehrungen 
  9.	Anträge und Verschiedenes 
10.	Jahresprogramm 2021/22 
Anträge zur Tagesordnung sind bitte bis spätestens 20.07.2021 
schriftlich einem Mitglied der Vorstandschaft mitzuteilen. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen. 
Die Vorstandschaft 
Gesangverein Eintracht Wolpertshausen   

Seniorenkreis
Der Seniorenstammtisch startet wieder. 
Wir treffen uns am Mittwoch, den 28. Juli um 14.00 Uhr in der 
Gastronomie Mohrenköpfle. 
Bitte die aktuellen Coronaverordnungen beachten. 
Info bei Werner Breuninger, Tel. 07904/7151 

 

Hermann-Merz-Schule 
Ilshofener Schüler gewinnen den Hauptpreis und Buch-
preis im landesweiten Wettbewerb „Zwischen Baden-Würt-
temberg und dem östlichen Europa“ 
Jedes Jahr schreiben das Innenministerium und das Ministe-
riums für Kultus, Jugend und Sport Baden-Württemberg des 
Landes den Schülerpreis „Die Deutschen und ihre Nachbarn 
im Osten – Gemeinsam in Europa“ aus, durchgeführt wird der 
landesweite Wettbewerb vom Haus der Heimat. 
Dieses Schuljahr stand der Wettbewerb unter dem Motto 
„Unterwegs zwischen Baden-Württemberg und dem östlichen 
Europa“. Eine der künstlerischen Aufgaben bestand darin, ein 
Gebäude mit skulpturalem Charakter zu entwerfen, von dem 
die Menschen an-, ab- oder durchreisen. Im Rahmen des Kun-
stunterrichts haben die Schülerinnen und Schüler der Klasse 
R10a der Hermann-Merz-Schule, in Anlehnung an den Stutt-
garter Architekten Jürgen Mayer H., Modelle von Gebäuden 
gebaut. Drei Schülerarbeiten wurden nach einer Vorauswahl 
an das Haus der Heimat eingeschickt. Einige Wochen später 
erhielt die Schule positive Rückmeldung aus Stuttgart. Marie 
Claire Rappold und Hannes Schickner gewannen mit ihren 
Modellen „Bushaltestelle“ den Hauptpreis des Wettbewerbes. 
Dieser war ursprünglich eine mehrtägige Studienreise nach 
Kroatien. Aufgrund der Coronapandemie wird dieser Preis nun 
aber durch einen Reisegutschein, Reiseführer und viele hilf-
reiche Reisebegleiter wie Reisehandtuch, Trinkflasche, Tasse 
und vieles mehr, ersetzt. Einen Buchpreis über 30Euro gewann 
Mauritz Allinger für sein Werk „Wartehalle“. Somit haben alle 
drei eingereichten Arbeiten Preise abgeräumt. Die Schülerin-
nen und Schüler freuen sich sehr über ihre Platzierung. Lob 
und Anerkennung für diese herausragende Leistung gibt es 
natürlich auch von Seiten der betreuenden Lehrkraft Frau Ru-
kavina-Ring und Schulleiter Stefan Bauder Im Rahmen einer 
Ansprache wurden den drei erfolgreichen Teilnehmern die Ur-
kunden vom Schulleiter und der Lehrerin überreicht. Sowohl 
die Gewinnerarbeiten, als auch die anderen Schülerarbeiten 
zu diesem Thema sind im Schulgebäude ausgestellt. Fotos 
der Werke können auch auf der Homepage der Schule unter 
www.hms-ilshofen.de bewundert werden. 
Herzlicher Dank für die tolle Umsetzung des Projekts geht an 
alle 23 Schülerinnen und Schüler der Klasse.  

Maria-Montessori-Schule 
Das Schulleitungsteam der Maria-Montessori-Schule wird 
erweitert! 
Am 8. Juli 2021 überraschte Frau Ursel Schwärzel das Kolle-
gium und ganz besonders Frau Verena Böhm mit einer über-
aus erfreulichen Nachricht: Frau Verena Böhm hat nach abge-
schlossenem Bewerbungsverfahren für das Konrektorat ihre 
Bestellung erhalten. 
In einer kleinen Feierstunde wurde von Frau Schwärzel die 
Arbeit von Frau Böhm gewürdigt. 
Frau Böhm ist seit 2006 als Sonderschullehrerin an der Ma-
ria-Montessori-Schule tätig. 
2008 hat sie die Zusatzausbildung im Bereich Montessoripä-
dagogik erworben. 
Viele Jahre arbeitete Verena Böhm als Klassenlehrerin einer 
Mittelstufenklasse 4-6. Schon immer war sie über die Arbeit 
in der Klasse hinaus sehr engagiert, auch bei außerunterricht-
lichen Veranstaltungen. Sie arbeitete gerne und sehr intensiv 
an der Schulentwicklung mit. 
Im Laufe der Jahre veränderte Frau Böhm ihren Arbeitsschwer-
punkt und trug wesentlich dazu bei ein gutes und tragfähiges 
Konzept zur Zusammenarbeit mit der Grundschule und den 
Kindertagesstätten zu entwickeln. 
Frau Böhm interessierte sich schon immer für Aufgaben im Be-
reich der Schulleitung. Dies bewegte sie dazu, sich für das Amt 
der Konrektorin der Maria-Montessori- Schule zu bewerben. 
Das Kollegium der Maria-Montessori-Schule und die ganze 
Schulgemeinschaft freuen sich sehr über die Verstärkung im 
Schulleitungsteam.   

TSV Dünsbach  
Saisoneröffnung 2021/22 | TSV-Familientag  
Am Samstag, 24.07. findet auf dem Sportgelände des TSV 
Dünsbach ein Familientag für alle Mitglieder, Fans, Gönner 
und Sponsoren des TSV statt! 
Ab 15:30 Uhr gehts los mit Kaffee und Kuchen.  
Start des Rahmenprogramms ist um 16:00 Uhr u. a. mit der 
Vorstellung der Spieler, Trainer und Infos zum Verein 
Um 17:30 Uhr findet ein Einlagespiel TSV Dünsbach - TSV 
DÜnsbach 2 statt 
Essen und Getränke sind frei - über Spenden freuen wir uns! 
Die Spieler des TSV Dünsbach freuen sich auf Euer/Ihr Kom-
men! 
 
Anmeldung zum 38. Vellberger Trödelmarkt  
Am Samstag, 04. September 2021 findet im Vellberger Städtle 
der 38. Trödelmarkt der Stadt Vellberg von 9 -16 Uhr statt. An-
meldungen hierzu von Marktbeschickem mit Gebrauchtwaren 
nimmt die Stadtverwaltung Vellberg, Frau Mullinger-Schielke, 
Tel. 07907/877-24 oder per E Mail Michaela.Mulfinger-Schiel-
ke@Vellberg.de entgegen. 
Die Stände werden entzerrt, sodass die Abstandsregeln besser 
eingehalten werden können. Bitte die Standlänge von max. 8 
m berücksichtigen. Überall dort, wo der Abstand von mind. 
1,5 m nicht eingehalten werden kann, ist das Tragen einer 
medizinischen Maske oder FFP2-Maske verpflichtend. Bitte 
beachten Sie, dass sich kurzfristig Änderungen aufgrund der 
Corona-Regelungen ergeben können. Hierzu informiert die 
Stadt Vellberg auf ihrer Homepage unter www.vellberg.de 

Crailsheimer Highlights 2022 
Stand: 16/07/2021  
(Änderungen vorbehalten) 

Bürgerfest	 19. Februar 2022 
Heimatgeschichtlicher Abend	 20. Februar 2022 
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Stadtfeiertag	 23. Februar 2022 
Mooswiesenmesse	 8. - 10. Juni 2022 
Parkfest der Bürgerwache	 16. - 17. Juli 2022 
25. Kulturwochenende	 21. - 24. Juli 2022 
Roßfelder Sichelhenket	 10. - 11. September 2022 
Fränkisches Volksfest	 16. - 19. September 2022  
mit verkaufsoffenem Sonntag 
Onolzheimer Hammeltanz	 16. - 17. Oktober 2022 
Martinimarkt	 5. November 2022 
XXL-Shopping-Nacht	 25. November 2022 
Crailsheimer Adventscarré -	 25. - 27. November 2022 
Weihnachtsmarkt 
Crailsheimer Adventscarré -	 3. - 4. Dezember 2022 
Weihnachtsmarkt der Vereine 
und Thomasmarkt 
Crailsheimer Adventscarré -	 10. - 11. Dezember 2022 
Jedermann Weihnachtsmarkt 
Crailsheimer Adventscarré -	 17. Dezember 2022 
Weihnachtsfilmabend 

Energie-Initiative Kirchberg e.V. 
Solarstrom vom eigenen Dach lohnt sich 
Wer sein Zuhause für sich arbeiten lassen und etwas für den 
Klimaschutz tun möchte, sollte die Anschaffung einer Pho-
tovoltaik-Anlage ins Auge fassen. Nicht nur Süddächer sind 
geeignet. Gerade auch Ost-West-Dächer sind rentabel und 
besonders wichtig. Die Anlagenkosten sind seit einigen Jah-
ren stark gesunken, und durch den Eigenverbrauch des So-
larstroms sowie die Vergütung für den eingespeisten Strom 
bezahlt sich die Anlage über die Laufzeit selbst. Meist ist die 
Investition nach ca. 10 Jahren wieder abbezahlt, danach hat 
man eine gute Rendite für das angelegte Geld. Auch gibt es 
dafür zinsgünstige Kredite von der KfW, so dass man ohne 
Eigenkapital bauen kann. Wenn möglich sollte bei Einfamili-
enhäusern eine Leistung bis 10 kW angestrebt werden, damit 
das Dach optimal genutzt wird. Die möglichst volle Belegung 
des Daches ist für den Klimaschutz wichtig. Bei Neubauten 
kann dann oft ein Plusenergiehaus entstehen. Selbst bei vielen 
Altbauten ist mit einer maximal großen PV-Anlage ein Nulle-
nergiehaus möglich. Es sind Preise von rund 1000 € bis 1200 
€ pro kW erzielbar. Eine Batterie muss nicht sein. Aber: In der 
Regel lohnt sich die Anschaffung eines Speichers für den Fall, 
möglichst viel Eigenbedarf abdecken zu wollen. Ganz neu und 
einfacher ist, dass bei Anlagen bis 10 kW auf dem selbstge-
nutzten Ein- oder Zweifamilienhaus keine Steuererklärung 
mehr erforderlich ist. Sehr interessant ist auch das Beladen 
eines E-Autos mit Solarstrom, denn dann ist der selbst er-
zeugte Strom besonders wertvoll. Wallboxen werden zur Zeit 
stark gefördert mit 900 €. 
Dies und alles Weitere kann über eine eingehende Beratung 
erfolgen, die das EnergieZentrum Wolpertshausen anbietet - 
der sogenannte „Eignungs-Check Solar“ ist für 30 € erhältlich. 
Über das Photovoltaik- Netzwerk Hohenlohe können weitere 
Informationen abgerufen werden  
(www.photovoltaik-bw.de).  
Dort gibt es regelmäßig (online-) Informationsveranstaltungen. 
Energie-Initiative Kirchberg e. V. 
Gerhard Kreutz 
Tel. 07954/1220   
 
Vortrag - Aufgewachsen auf einem Bauernhof 
Eine Kindheit auf einem Bauernhof, was bedeutet das für 
das spätere Leben von Frauen und Männern? Wie hat die-
se den weiteren Lebensweg beeinflusst, wie haben sich die 
Prägungen ausgewirkt?  Diese Fragen erläutert Buchauto-
rin Ulrike Siegel am Mittwoch, 28. Juli 2021 um 19:30 Uhr, 
auf Einladung der Fritz-Strempfer-Bauernschule e.V., im 
Schloss Kirchberg. 
Ulrike Siegel hat die Erinnerungen von 120 Bauernkindern 
gesammelt und in mehreren Büchern  wie „Immer regnet es 
zur falschen Zeit“, oder „Kein Rindvieh - bloß kein Rindvieh“ 
veröffentlicht. Nun lässt sie den Leser in ihrem neuen Band 

„Stallschwalben“ zum ersten Mal an ihren eigenen Erinnerun-
gen teilhaben. Mit diesen Lebensgeschichten beschäftigt sich 
die Referentin seit mehreren Jahren mit dem Wert bäuerlicher 
Sozialisation für den weiteren Lebensweg von Frauen und 
Männern. In dem Vortrag werden die Lebensgeschichten vor 
der Fragestellung betrachtet, inwieweit die vermittelten Werte 
den weiteren Lebensweg beeinflusst haben. 
Anmeldung bis 26.07. unter Telefon (07954) 9 21 54 70 oder 
E-Mail: info@fritz-strempfer-bauernschule.de 

Frauenwandern in Hohenlohe 
Die Natur- und Landschaftsführerin Dora Müller lädt für Sams-
tag, 31. Juli 2021  naturbegeisterte Frauen zur Wanderung 
entlang des Bröckinger Baches auf den Kieselberg mit seinen 
Sandsteinklingen ein. Der Rückweg führt über den Kirgel am 
Kernerturm  vorbei, zurück zum Gaildorfer Schloss. Ein Som-
mertag zum Erholen. 
Treffpunkt: 10:00 Uhr Gaildorf „Altes Schloss“ 
Kostenbeitrag: 6 € 
Die Wanderung geht über rund 13 km, daür sind ca. 4 - 5 Stun-
den eingeplant. Rucksackvesper und Wanderbekleidung und 
Wanderstöcke. Es gelten die aktuellen Coronabestimmungen. 
Anmeldung bis zum 30.07.2021 unter Telefon 07904/8686 
oder E-Mail dora.mueller@nlfh.de 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken  
Aller Ehren wert: Mitarbeiterjubiläen im Juni 
Sie sind unverzichtbar für Handwerksbetriebe: Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter, die ihren Arbeitgebern jahrzehntelang 
treu bleiben. Folgende Personen erhielten im Juni für ihren 
Einsatz und ihre Loyalität von der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken eine Ehrenurkunde: 
25 Jahre 
-	 Mehmet Ebeoglu, Hilfskraft im Tief- und Straßenbau, be-

schäftigt bei Klaus Reimold GmbH in Gemmingen 
-	 Daniel Kasunic, LKW-Fahrer, beschäftigt bei Karl-Heinz 

Dorfi Hoch und Tiefbau in Weißbach 
-	 Werner Paxian, Lagerfacharbeiter, beschäftigt bei Fertig-

haus WEISS GmbH in Oberrot 
-	 Uwe Strak, Bauleitender Polier, beschäftigt bei CBL Che-

mobau Industrieboden GmbH in Leingarten 
Weitere Pressemitteilungen gibt es hier:  
www.hwk-heilbronn.de/presse 

Diversity-Netzwerks Heilbronn-Franken 
Online-Austausch zum Thema Diversity – Vielfalt stärken 
Divers gedacht in der Mittagspause 
Viele Unternehmen und Organisationen in der Region Heil-
bronn-Franken haben den Wert von Vielfalt für sich entdeckt 
und wollen diese auch im eigenen Hause stärken. Doch wo 
setzen wir an? Wie können Unternehmen Menschen mit viel-
fältigen Perspektiven ansprechen und für sich gewinnen? Wie 
finden die Diversity-Perspektiven im Unternehmen Gehör und 
entfalten ihr Potenzial? Was steckt eigentlich hinter dem Be-
griff Diversity?  
Appetit auf Diversity? Das Diversity-Netzwerk Heilbronn-Fran-
ken lädt zum Online-Format „Divers gedacht in der Mittags-
pause“ ein, um genau diesen Fragen auf den Grund zu gehen 
und gemeinsam Impulse zu sammeln. Zwischen 12 und 13 
Uhr bietet das Online-Mittagsformat die Möglichkeit für einen 
intensiven, praxisorientierten Gedanken-, Ideen- und Erfah-
rungsaustauschs mit Tanja Eggers von ANCORIS Consulting, 
Unternehmerin in der Region. Bei den offenen, interaktiven 
Treffen geht es um Impulse, Best Practice, Vernetzung und 
ein voneinander Lernen zu den sieben verschiedenen Diver-
sity-Dimensionen. Denn Diversity ist mehr als rein die Gen-
der- oder Generationen-Frage, Diversity ist eine Haltung, eine 
Kultur-Frage und spielt deshalb in viele Bereiche hinein. 
Beim ersten Termin am 22. Juni 2021 stand alles im Zeichen 
eines persönlichen Perspektivwechsels. Anhand von praxis-
orientierten Beispielen lud Tanja Eggers zur Reflexion ein, wo 
sind wir wie in der eigenen Wahrnehmung verankert und was 
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gewinnen wir an Perspektiven, wenn wir bereit sind, den Blick 
zu öffnen. Im Austausch in kleinen Gruppen wurde konkret 
diskutiert, wie Unternehmen z. B. mehr Nachwuchskräfte aller 
Geschlechter für technische Berufe gewinnen können und wo 
wir selbst Vorbild sein können, um Vielfalt im Alltag zu integ-
rieren. Beim nächsten Termin am 22. Juli 2021 um 12 Uhr liegt 
der Fokus auf den Diversity-Dimensionen „soziale Herkunft“ 
und „Internationalität“. Im Austausch mit Gästen als Impuls-
gebende erhalten die Teilnehmenden Einblicke in persönliche 
Erfahrungsschätze zu diesen Fokusthemen. 
Nach der Sommerpause stehen am 22. September 2021 die 
Diversity-Dimensionen „Gender“ und „sexuelle Orientierung“ 
im Vordergrund. Wir freuen uns auf einen vielseitigen und 
vielfältigen Austausch, wenn es heißt „Divers gedacht in der 
Mittagspause“. 
Referentin und Impulsmoderatorin Tanja Eggers von ANCO-
RIS Consulting ist Managementberaterin zu Themen rund um 
Kultur-, Organisations- und Professionsentwicklung, mit über 
20 Jahren Berufserfahrung in Industrie und Handel sowie jah-
relanger internationaler Führungserfahrung als Prokuristin. Als 
Unterzeichnerin der Charta der Vielfalt steht sie für Diversity, 
Leadership und eine werteorientierte Unternehmenskultur.  
www.ancoris-consulting.de 
Personenkreis, Veranstalter, Anmeldung 
Die Online-Veranstaltungen richten sich an HR-Verantwortli-
che, Personal- und Organisationsentwickler*innen, Führungs-
kräfte und Unternehmensverantwortliche, die sich mit dem 
Themenbereich beschäftigen und praktisches Know-how su-
chen. „Divers gedacht in der Mittagspause“ ist eine Veran-
staltung des Diversity-Netzwerks Heilbronn-Franken, initiiert 
von der Kontaktstelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken und 
dem Welcome Center Heilbronn-Franken. Die Teilnahme an 
den Veranstaltungen ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich und die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Informa-
tionen zur Veranstaltung und Anmeldung finden Interessierte 
auf den Internetseiten www.frauundberuf-hnf.com und www.
welcomecenter-hnf.com.   
 
Stipendium für Top-Azubis - Handwerkskammer 
vergibt 17 Plätze für 2022 
Wie geht es nach der Ausbildung weiter? Vor dieser Frage 
stehen viele Auszubildende spätestens mit Abschluss ihrer 
Prüfungen. Wer sich noch weiter qualifizieren möchte und 
gute Noten vorweisen kann, hat die Möglichkeit sich für ein 
Stipendium der SBB – Stiftung Begabtenförderung berufliche 
Bildung zu bewerben. Bis zu 8.100 Euro erhalten die Stipen-
diaten dabei. Für junge Handwerker in der Region vergibt die 
Handwerkskammer jedes Jahr 17 Plätze. 
Ansporn während Ausbildung 
Diese Chance hat sich auch Marc Hoefner nicht entgehen las-
sen. Von dem Stipendium zur Weiterbildung hörte er erstmals 
während der Ausbildung zum Zimmerer durch einen Lehrer 
seiner Berufsschule. „Für mich war das damals ein Ansporn, 
mich anzustrengen und ein gutes Prüfungsergebnis zu errei-
chen“, erinnert sich der junge Handwerker aus Gaildorf. Mit 
Erfolg: Dank seiner guten Leistung in der Gesellenprüfung 
konnte er sich für das Stipendium bewerben. Finanziert hat er 
sich damit die Weiterbildung zum Zimmerermeister – und das 
bereits nach nur einem Jahr als Geselle. „Ohne das Stipen-
dium hätte ich das nicht so kurz nach der Ausbildung schon 
gemacht. Das wäre auch finanziell nicht drin gewesen“, betont 
Marc Hoefner. Neben den Gebühren für die Kurse und Prü-
fungen, war für ihn dabei auch die Förderung der Fahrtkosten 
sehr hilfreich. „Ich musste ja für den Kurs immer von Gaildorf 
nach Heilbronn fahren.“ 2019 hat Marc Hoefner die Meister-
prüfung bestanden und arbeitet im Moment als Vorarbeiter 
beim Zimmergeschäft Kunz in Gaildorf. Den Meister sieht er 
auch als eine Art Altersvorsorge. „Im Moment bin ich noch 
gerne draußen und brauche die Bewegung auf der Baustelle. 
Aber mit 50 will ich nicht mehr auf dem Dach stehen“, betont 
der Zimmerermeister. 

Wer kann sich bewerben? 
Für das Stipendium können sich junge Handwerker bewerben, 
die nicht älter als 24 Jahre sind und ihre Abschluss- bzw. Ge-
sellenprüfung mit einem Gesamtergebnis von mindestens 87 
Punkten bzw. Durchschnittsnote 1,9 bestanden haben. Auch 
wer beim Leistungswettbewerb des Handwerks auf Landese-
bene einen der ersten drei Plätze erreicht oder einen begrün-
deten Vorschlag von Arbeitgeber oder Berufsschule vorlegt 
kann sich bewerben. Bewerbungsschluss ist der 31. Oktober. 
Die Stipendien werden zum 1. Januar vergeben. 
Mehr Informationen zum Weiterbildungsstipendium gibt es bei 
Petra Leutbecher, Handwerkskammer Heilbronn-Franken, Tel.: 
07131/791.-160, E-Mail: Petra.Leutbecher@hwk-heilbronn.de 
oder unter www.hwk-heilbronn.de/stipendium. 
 
Konzertankündigung - 
35. Hohenloher Kultursommer 
Schwäbisch Hall, Hospitalkirche 
Liszt-Meisterkurs Schloss Schillingsfürst 
„Die jungen Meisterpianisten“ 
Virtuoser Tanz der schwarzen und weißen Tasten 
Basis der Verbindung zwischen den Liszt-Orten Weimar und 
Schillingsfürst ist Marie zu Sayn-Wittgenstein. Sie hat als Toch-
ter der langjährigen Lebensgefährtin von Franz Liszt, Carolyne 
zu Sayn-Wittgenstein, und Gattin von Obersthofmeister Cons-
tantin zu Hohenlohe-Schillingsfürst den gesamten Liszt-Nach-
lass an Weimar vererbt und die erste Liszt-Stiftung gegründet. 
2012 wurde in Schillingsfürst die Liszt-Akademie ins Leben 
gerufen. Dem Stiftungszweck folgend werden alljährlich jun-
ge Talente in Meisterklassen unterrichtet. Schon seit einigen 
Jahren werden sie von Professor Rolf-Dieter Arens und dem 
Liszt-Experten Leslie Howard geleitet, der das gesamte Kla-
vierwerk Liszts schon vor etlichen Jahren eingespielt und sich 
dabei auch musikwissenschaftlich mit dem Klaviergiganten 
auseinandergesetzt hatte. 
Seit 2013 präsentieren die Nachwuchspianistinnen und –pia-
nisten ihr Können im Rahmen des Hohenloher Kultursommers 
in Schwäbisch Hall und faszinieren mit ihrem Können jedes Mal 
aufs Neue ihre Zuhörer. Dieses Jahr werden sie wieder einmal 
in der Hospitalkirche zu hören sein, und zwar am Freitag, 16. 
Juli, ab 18 Uhr. Das Konzert wird mit der 60%-Regelung der 
Coronalandesverordnung durchgeführt. Die Platzierung erfolgt 
ohne Abstandsgebot unter Nachweis von 3G. Während des 
Konzerts ist ein medizinischer Mundschutz zu tragen. 
*** 
Samstag, 17 Juli 2021, 18 Uhr 
Krautheim-Oberginsbach, Kath. Kirche 
„Barocco & Co.“ 
Sonus Brass Ensemble 
Von barocken zu jazzigen Klängen 
Die Epoche des Barock rückt das Sonus Brass Ensemble beim 
diesjährigen Hohenloher Kultursommer in den Mittelpunkt. 
Vor zwei Jahren waren sie das erste Mal beim Musikfestival 
vertreten und begeisterten bei ihrem Konzert in Dörzbach 
das Publikum. 
Stilistisch wird das Konzert mit frühbarocker Musik von Giro-
lamo Fantini, der nicht nur als Komponist, sondern auch als 
Trompeter für die Medici in Florenz wirkte, und Andrea Falco-
nieri eröffnet. Letzterer war auch kurz als Lautenist in Florenz 
tätig, ehe dieser Neapolitaner auf der Flucht vom Hof von 
Parma in Rom Muße zum Komponieren fand. 
Außerdem werden im Konzert in der katholischen Kirche von 
Oberginsbach bei Krautheim am Samstag, 17. Juli, auch Tanz-
stücke von Michael Praetorius erklingen. Eine Reverenz an 
diese Zeit, das Präludium aus Edvard Griegs Suite „Aus Hol-
bergs Zeit“, wird die Festivalbersucherinnen und -besucher in 
neuere Zeiten weiterleiten, gefolgt vom „Quintet for Peace“ des 
Film- und Popkomponisten Michael Kamen und einer „French 
Kiss Suite“ mit Musik von Claude Debussy und Erik Satie. 
Auch Komponisten, die speziell für Blechbläser geschrieben 
haben, kommen in diesem Konzert mit dem Sonus Brass En-
semble zu Wort: John Cheetham mit einem Scherzo, Enrique 
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Crespo mit einem peruanischen Walzer und Johannes Bär mit 
alpenländischen Tönen. Dazwischen erklingt mit „La Cum-
parsita“ der „Tango aller Tangos“, ehe die Trompeter Stefan 
Dünser und Attila Krako, der Hornist Andreas Schuchter, der 
Posaunist Wolfgang Bilgeri und der Tubist Harald Schele mit 
jazzigen Klängen von Duke Ellington und dem Gospel „Just 
A Closer Walk With Thee“ ihr Konzert beschließen werden. 
Konzertbeginn ist um 18 Uhr. 
Das Konzert wird mit der 60%-Regelung der Coronalandes-
verordnung durchgeführt. Die Platzierung erfolgt ohne Ab-
standsgebot unter Nachweis von 3G. Während des Konzerts 
ist ein medizinischer Mundschutz zu tragen. 
*** 
Sonntag, 18. Juli 2021, 11 Uhr 
Möckmühl-Assumstadt, Schloss, Festscheune 
„Beethoven und Ravel“ 
L’Ondine Trio 
Klaviertriotöne aus Zeiten des Umbruchs 
Sie sind Schüler von Dirk Mommertz, dem Pianisten des Fauré 
Quartetts, und kommen aus Lettland, Deutschland und Bul-
garien: der Violinspieler Dainis Medjaniks, der Cellist Moritz 
Weigert und der Pianist Asen Tanchev. Und sie nehmen sich 
in ihrem Konzert beim Hohenloher Kultursommer am Sonntag, 
18. Juli, in der Festscheune von Schloss Assumstadt – nicht 
im Rokokosaal – Werken von Komponisten aus dem deutsch-
sprachigen Raum und aus Frankreich an. 
Denn sie präsentieren ab 11 Uhr Klaviertrios von Joseph 
Haydn, Ludwig van Beethoven und Maurice Ravel. Von letz-
terem ist sein einziges Werk für diese Besetzung zu hören, das 
Anfang des Jahres 1915 seine Uraufführung in Paris erlebte. 
Zuvor hatte er neun Monate lang daran komponiert. Vor allem 
der Ausbruch des Ersten Weltkriegs ließ Ravel innehalten. Als 
das Klaviertrio dann fertig war, widmete er es seinem Kontra-
punktlehrer André Gedalge. Besonders der dritte Satz, eine 
Passacaglia, zeigt Bezüge zwischen Widmung und Werk. Da-
vor hatte Ravel rhythmisch den Zortico-Tanz in den Eingangs-
satz einfließen lassen und sich im langsamen Mittelsatz an die 
malaiische Versform des Pantun erinnert. 
Das Es-Dur-Klaviertrio Hob. XV:29 von Haydn ist eines der 
insgesamt 15 zwischen 1792 und 1796 geschriebenen Wer-
ke. Eine Besonderheit sind der harmonische Gesamtverlauf 
und das parodistische Finale, das mit der Bezeichnung „Al-
lemande“ nicht wie bei Ravel auf barocke Vorbilder verweist, 
sondern eine schnelle Variante des „Deutschen“, des so ge-
nannten „Langaus“, sein soll. 
Harmonisch entwickelt sich auch Beethovens zweites Klavier-
trio aus Opus 1, in etwa derselben Zeit wie Haydns wichtigste 
Werke dieser Gattung entstanden, ausgesprochen interes-
sant. Man kann gespannt sein, wie die drei jungen Musiker 
mit Beethovens Übertragung von sinfonischem Denken auf 
die Kammermusik umgehen werden. 
Der Nachweis über 3G ist zu erbringen. Während des Konzerts 
ist ein medizinischer Mundschutz zu tragen. 
*** 
Sonntag, 18. Juli 2021, 18 Uhr 
Blaufelden-Herrentierbach, Bürgerhaus 
„Bavaschôro – Brasilien trifft Bayern“ 
Bavaschôro 
Katze, Kanarienvogel und ein brasilianischer Ritter 
Brasilien in den 1870er Jahren: Der Choro entsteht als Mi-
schung aus populären Polka- und Walzerklängen mit der Musik 
afrikanischer Sklaven. Er gilt als Vater der Samba und Großva-
ter der Bossa Nova. 150 Jahre später: Der Choro erlebt seine 
bayerische Variante in München mit der Gruppe „Bavaschoro“, 
die selbst eine Mischung aus Musikern brasilianisch-portugie-
sischer wie bayerischer Herkunft ist. 
Und am Sonntag, den 18. Juli, trifft diese leidenschaftliche 
Mischung auf Hohenlohe. Denn dann ist das Quintett Gast 
des Hohenloher Kultursommers im Bürgerhaus von Herren-
tierbach bei Blaufelden. Ab 18 Uhr lassen die Musiker – zwei 
von ihnen sind den Festivalbesucherinnen und -besuchern 
noch von einem Auftritt der „Unterbiberger Hofmusik“ bekannt 

– dann etwa die „Alten Rittersleut“ auf den Choro treffen und 
machen daraus „Nivaldo war ein Ritter – Nivaldo no Choro“. 
Ganz neue Bedeutung verleihen sie Titeln wie „Trem das onze“, 
wenn daraus die „S-Bahn um Eins“ wird, oder wenn „Andre 
de Sapato Novo“ als „Der Andre mit de neuen Schua“ daher-
kommt. Das gepriesene und ausgezeichnete Ensemble wird 
so für sein Publikum Klangschätze heben. Mit „O Gato e o 
Canario“ lassen sie auch Katze und Kanarienvogel aufeinan-
dertreffen. Ob das gut geht? Der Trompeter Xaver Himpsl, der 
Saxofonist Marcio Schuster, die Gitarristen Luis Maria Hölzl 
und Henrique de Miranda Reboucas sowie der Tubist und Per-
cussionist Ludwig Himpsl werden es ihren Zuhörerinnen und 
Zuhörern beweisen, wenn sie das Bürgerhaus zur Außenstelle 
von Rio de Janeiro machen. 
Das Konzert wird mit der 60%-Regelung der Coronalandes-
verordnung durchgeführt. Die Platzierung erfolgt ohne Ab-
standsgebot unter Nachweis von 3G. Während des Konzerts 
ist ein medizinischer Mundschutz zu tragen. 
*** 
Sonntag, 18. Juli 2021, 17 Uhr 
Kloster Schöntal, Bildungshaus, Festsaal 
Klaviersommer 
„Satie en plus“ 
Tamar Halperin, Klavier 
Satie – und Debussy, Cage und Corea waren auch dabei 
Einfachheit und Schlichtheit stehen im Mittelpunkt des Kon-
zertes mit der außergewöhnlichen und unter anderem mit 
dem Hessischen Kulturpreis ausgezeichneten Pianistin Tamar 
Halperin. Eigentlich hätte beim Hohenloher Kultursommer das 
ursprünglich für das letzte Jahr geplante Konzert Ende März 
dieses Jahres stattfinden sollen. Nun ist es am Sonntag, 18. 
Juli, im Festsaal des Bildungshauses von Kloster Schöntal 
zu hören. 
Die in Tel Aviv geborene und nun in Deutschland lebende 
Cembalistin und Pianistin Tamar Halperin – verheiratet mit dem 
Countertenor Andreas Scholl – setzte sich in ihrer Studienzeit 
intensiv mit den Kompositionen von Johann Sebastian Bach 
auseinander. Sie beschränkte sich aber nicht auf Bach oder 
die Musikwelt der Klassik. So war sie auch als Jazzpianistin 
zusammen mit der hr-Bigband oder mit dem Jazzpianisten 
Michael Wollny zu erleben. Die „Wunderkammer“-CDs mit 
Wollny erhielten 2010 und 2014 den „Echo Jazz“-Preis der 
Plattenindustrie. 
Tamar Halperin ist auch selbst kompositorisch tätig und ver-
sucht sich ebenso im Bereich der elektronischen Musik. In 
Kloster Schöntal wird sie sich aber auf das Klavier konzen-
trieren und auf Werke, die nur auf diesem Instrument ihre 
eigentliche Qualität entfalten können: auf Gnossiennes und 
Gymnopédies und weitere Werke von Erik Satie. 
Bereichert wird das Programm mit anderen durch Einfachheit 
und Schlichtheit berührende Kompositionen. Von John Cage 
werden keine Stücke für präpariertes Klavier erklingen, son-
dern im Grunde noch in der Zeit davor entstandene wie das 
ein wenig an Satie erinnernde „In A Landscape“. Cage war 
auch begeisterter Anhänger der Musik Saties und wirkte bei 
der ersten öffentlichen Aufführung der „Vexations“ 1963 mit. 
Von Claude Debussy wird Tamar Halperin virtuose Klavier-
stücke interpretieren: den Tanz des Schnees aus „Children‘s 
Corner“ und das „Mouvement“ aus dem ersten Band der 
„Images“. Und zwei der schlichten, 1971 geschriebenen „Chil-
dren‘s Songs“ von Chick Corea werden auch zum Klingen 
gebracht. 
Konzertbeginn ist um 17 Uhr. 
Das Konzert wird mit der 30%-Regelung der Coronalandes-
verordnung durchgeführt. Die Platzierung erfolgt mit Abstand 
ohne Nachweis von 3G. Während des Konzerts ist ein medi-
zinischer Mundschutz zu tragen. 
Karten und weitere Informationen gibt es bei der Ge-
schäftsstelle in Künzelsau, Tel 07940/18-348, ggf. an der 
Abendkasse oder auch im Internet: Platzgenau buchen 
unter www.hohenloher-kultursommer.de oder www.re-
servix.de  



Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Gut fürs Klima, gut für den Geldbeutel: Neue Förderung 
für effiziente Gebäude 
Der 1. Juli ist ein interessanter Stichtag für alle, die eine neue 
oder frisch sanierte energieeffiziente Immobilie kaufen wollen. 
Auch wer baut oder einzelne energetische Maßnahmen plant, 
kann profitieren. 
Ab dem Anfang Juli gelten Neuerungen bei der BEG, der im 
Januar gestarteten „Bundesförderung für effiziente Gebäude“ 
(BEG). Diese fasst mehrere Förderprogramme zusammen und 
soll damit der Vereinfachung dienen. „Für Verbraucher:innen 
bedeutet das mehr Durchblick im Förderdschungel. In Zukunft 
muss nur noch ein einziger Antrag gestellt werden - darin ent-
halten sind auch die Fachplanung und Baubegleitung“, erklärt 
Tessanie Götz, Expertin der Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und beim energieZENTRUM. 
Mehr Fördermittel für Energieeffizienz 
Käufer oder Bauherren bekommen nun je nach Energieeffizi-
enz zinsgünstige Kredite von bis zu 150.000 Euro und einen 
maximalen Tilgungszuschuss von 37.500 Euro je Wohneinheit, 
statt wie bisher 30.000 Euro. Energetische Sanierungen von 
bestehenden Gebäuden fördert der Staat jetzt in der neuen 
Effizienzhaus Stufe 40 mit maximal 75.000 Euro je Wohnein-
heit, bisher gab es einen Tilgungszuschuss von höchstens 
48.000 Euro. 
Für den Einsatz von Erneuerbaren gibt es Extra-Punkte 
Eine weitere Neuheit ist die sogenannte EE-Klasse für erneu-
erbare Energien. Wer sein Gebäude nicht nur energieeffizient 
baut oder saniert, sondern seinen Energiebedarf auch zum 
Heizen beziehungsweise Kühlen zu mindestens 55 Prozent 
aus erneuerbaren Energien deckt, kann mit einem Förder-
bonus von 2,5 Prozentpunkten beim Neubau und von fünf 
Prozentpunkten bei Sanierungen rechnen. Alternativ gibt es 
auch   eine erhöhte Förderung für Gebäude mit einem Nach-
haltigkeitszertifikat (NH-Klasse). 
Höhere Zuschüsse für individuellen Sanierungsfahrplan  
Hausbesitzer:innen, die ihre Immobilie nicht in einem Zug sa-
nieren, sondern schrittweise vorgehen, profitieren von höhe-
ren Zuschüssen, wenn sie von einem Effizienzhaus-Experten 
einen individuellen Sanierungsfahrplan (iSFP) erstellen lassen. 

In diesem schlägt der Experte sinnvolle und aufeinander ab-
gestimmte Sanierungsschritte vor. Bei der Umsetzung gibt 
es dann den zusätzlichen iSFP-Bonus von fünf Prozent auf 
alle Maßnahmen. 
Weitere Informationen zum Thema Fördermittel gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder kostenfrei 
unter 0800 809 802 400  oder direkt beim energieZENTRUM 
unter 07904 945 99 10. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale berät kompetent sowie anbieterneutral, und wird vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie gefördert. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Marienwallfahrt nach Neusaß 
Zur Marienwallfahrt nach Schöntal-Neusaß am Sonntag,  
8. August 2021 lädt der Verband Katholisches Landvolk im  
Hohenlohekreis herzlich alle Mitglieder und Interessierte ein. 
Die traditionelle Wallfahrt startet bei gutem Wetter um 14:00 
Uhr vor der Wallfahrtskirche mit einem feierlichen Gottes-
dienst. Zelebrant ist Bischof Dr. Gebhard Fürst. Der Festgot-
tesdienst wird musikalisch von der Landvolk-Kapelle umrahmt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst erfolgt die Weihe der Kräu-
terbüschel, die gegen eine Spende erworben werden können. 
Die Kollekte kommt der Entwicklungszusammenarbeit des 
Verbandes zugute. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kloster-
kirche Schöntal statt. 
Zur Veranstaltung bitten wir Sie, Ihre Kontaktdaten (Name, 
Adresse, Tel.-Nr.) in Schriftform mitzubringen. Eine vorherige 
Anmeldung zur Wallfahrt ist nicht erforderlich. 
Bitte an Maske, Regen- bzw. Sonnenschutz und einen eige-
nen Stuhl denken, da nicht für alle ein Sitzplatz zur Verfügung 
steht. Coronabedingt findet kein Getränkeausschank statt. 
Die Veranstaltung findet unter den aktuell geltenden Corona- 
Vorschriften statt. 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711 9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 

Bekanntmachungen der Gemeinde Wolpertshausen Nummer 29

 Tel. 07944 / 94 233-0 www.garant-immo.de

Hilfe: Suche für einen Geschäftsführer mit 
2 Kindern ein Haus bis 600.000.- Ebenso 

für ein junges Paar mit 3 Kindern Haus bis 
500.000.- Bonität geprüft; Schnelle, dis-

krete Abwicklung. Kontakt: Jürgen Mack,
00174/2426628; j.mack@garant-immo.de

Wir suchen ab sofort eine/n

freundliche/n Mitarbeiter/in m/w/d
im Verkauf sowie für Bürotätigkeiten.

(Voll- oder Teilzeit).

Weitere Informationen:
Friedrich Grüb 
Telefon 07904/9 43 54 71 
Mail: f.grueb@outlet-hohenlohe.de

OH Outlet Hohenlohe GmbH & Co. KG
Süßwiesenstr. 20/1
74549 Wolpertshausen

IMMOBILIEN ANKAUF

IMMOBILIENMARKTSTELLENANGEBOTE


